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MODULBESCHREIBUNG für das Offene Lernlabor
für das Modul „ Resilienz Sprache“
Entwickelt von: Mag.a Ursula Zechner-Möderndorfer, Verein für Bildung und Lernen
	Kompetenzfelder:

☒ Kompetenzen in der deutschen Sprache
(sprechen, lesen, schreiben)
☐ Kompetenzen in einer weiteren Sprache (sprechen, lesen, schreiben)

☐ Mathematische Kompetenzen

☒ Digitale Kompetenzen

☒ Lernkompetenzen 

☒ Soziale Kompetenzen



Kurzbeschreibung und Lernziel:
Ziele dieses Moduls sind einerseits Wortschatzerweiterung zum Thema Resilienz sowie je nach sprachlichen Kompetenzen Vertiefung und Wiederholung einzelner Grammatikthemen.

Die Tools beinhalten teils knifflige Aufgaben mit Wortspielen, Buchstaben ordnen, Worte ordnen, Komposita bilden, trennbare Verben, Vorsilben mit passenden Verben verbinden, wobei es manchmal mehrere Möglichkeiten gibt.

Bei einem Tool werden zudem die digitalen Kompetenzen gefördert, indem die TeilnehmerInnen sich selbstständig am Smartphone oder Laptop im Kurs oder zuhause ein Video ansehen, wo sie Wörter mit der Vorsilbe „um“ verstehen und aufschreiben sollen. Aufgelöst wird gemeinsam im Plenum, wobei es dem/der TrainerIn freisteht, das Video zuerst nochmals gemeinsam mit der Gruppe anzusehen.
Die Übungen fordern Durchhaltevermögen, Ausdauer und sicherlich Widerstandsfähigkeit, um nicht gleich aufzugeben. „Dranbleiben und nicht gleich aufgeben!“ ist also das Motto. Fehler sind kein Kriterium. Erfolgreich bin ich, wenn ich Ausdauer beweise und mich von etwaigen Rückschlägen, nicht unterkriegen lasse. Der/die TrainerIn soll die Teilnehmenden ermuntern und motivieren, eine Aufgabe ggf. nochmals anzusehen und weiter zu machen. 
Zur Auflockerung ist eine Übung in der Gruppe Teil des Moduls, die Spaß machen und die Motivation steigern soll.

Der Vergleich der eigenen Ergebnisse mit einer/einem Kollegin/Kollegen fördert die Zusammenarbeit.

Gemeinsames Arbeiten fordert und fördert, motiviert und stärkt das Zusammengehörigkeitsgefühl und soll Spaß machen.
Ein weiteres Tool widmet sich der individuellen Erfahrung mit Resilienz und Durchhaltevermögen in Bezug auf das Lernen. Dazu sollen die TeilnehmerInnen einen Text verfassen und folgende Fragen beantworten: War ich widerstandsfähig beim Lernen? Wann in der Schule habe ich schnell aufgegeben? Was hätte mir damals geholfen? 
Durch diese Übungen können die Ausdauer in Bezug auf Sprache/Deutsch geschult und gleichzeitig alte, eventuell belastende Situationen und Gefühle aus früheren Lern- und Lebenssituationen reflektiert werden. 
Geschätzte Dauer in UE:
6 UE
Rahmenbedingungen und Materialbedarf:
Die Tools zum Thema Resilienz Sprache erfordern kaum Material noch sonstige spezielle Bedingungen. Eines kann sowohl outdoor als auch indoor im Gruppenraum durchgeführt werden. Für alle Tools sind Arbeitsblätter oder Übungsanleitungen erstellt worden.
· Flipchart
· Arbeitsblätter
· „Worte ordnen“

· „Vorsilbe_um_Video“

· „Zusammengefügte Worte 1“

·  „Fremdwörter übersetzt“

· „Trennbare Verben“
· „Reflexion_Meine Resilienz

· Laptop und Bildschirm oder Smartphones
· Anleitungen für TrainerInnen

·  „Zusammengefügte Worte 2“
Didaktisch-methodische Hinweise (v.a. zu kollaborativen Elementen, Zusammenspiel von Input-Teil & Praxis-Teil, nötige Vorkenntnisse und Voraussetzungen):
Grundlegende Deutsch-Grammatik Kenntnisse sind notwendig.

Kollaborative Elemente: 

Sollte die Gruppe aus TeilnehmerInnen mit Deutsch als Erstsprache (DaE) und TeilnehmerInnen mit Deutsch als Zweitsprache (DaZ) bestehen, so empfiehlt es sich bei PartnerInnenübungen die TeilnehmerInnen diesbezüglich zu mischen. TeilnehmerInnen mit DaE können TeilnehmerInnen mit DaZ helfen und schon während der Übungen etwaige Unklarheiten oder unbekannte Worte erklären.
Für die Übungen ist wenig Input notwendig. Der/die TrainerIn sollte sich am Beginn jeder Übung genügend Zeit nehmen für Erklärungen und evtl. Beispiele geben.

Anschlussfähigkeit an die Praxis:

Die Übungen dienen den TeilnehmerInnen zur Wortschatzerweiterung, Wiederholung von Grammatikthemen, Konzentrationsfähigkeit  und Wiederholung des Themas Resilienz. Wortspiele fördern den kreativen Umgang mit Sprache.
DESIGN für das Modul „Resilienz Sprache"

	Nr.
	Geschätzter Lernumfang
	Titel der 

Aktivität
	Kurze Aktivitätsbeschreibung
	Sozialform 
	Lernräume
	Materialbedarf/Medien

	1
	0,5 UE
	Worte ordnen
	Die TeilnehmerInnen erhalten das „Arbeitsblatt_Worte ordnen“.
Worte zum Thema Resilienz sind durcheinandergekommen und müssen korrekt aufgeschrieben werden, mit bestimmtem Artikel (der/die/das). Die Lösung befindet sich klein gedruckt am Ende der Tabelle. Diese Übung kann zunächst als Einzelarbeit und anschließend als PartnerInnenarbeit zum Vergleich der Ergebnisse durchgeführt werden.

Am Ende wird im Plenum aufgelöst.

Diese Übung eignet sich auch als Selbstlernaufgabe für zuhause.
	☒
Einzelarbeit 

☒
Partneraktivität 

☐
Kleingruppenarbeit

☒
Plenum


	☒ Kursraum

☐ Wald/Wiese/Hof

☐ Exkursion 

☒ Selbststudium zu Hause

☐ Sonstiges, und zwar…


	☐
Flipchart

☐
Kärtchen

☒
Arbeitsblätter
☐
Computer

☐
Smartphones 

☐
Kopfhörer 

☐ Sonstiges, und zwar…



	2
	1 UE
	Video Vorsilbe „um“


	Die TeilnehmerInnen erhalten das „Arbeitsblatt_Vorsilbe_um_Video“.

Zuerst sehen sie sich selbstständig (mittels Smartphone oder Laptop) auf YouTube ein Video an.

https://www.youtube.com/watch?v=vqDMQ8x9iDM
Darin werden Worte mit der Vorsilbe „um“ genannt. Aufgabe ist es, diese Worte zu hören und (am Arbeitsblatt) aufzuschreiben.
Für diese Übung werden benötigt: Smartphone oder Laptop mit Kopfhörern für jede/n TeilnehmerIn oder Laptop und Großbildschirm für TrainerIn (wenn das Video gemeinsam im Kurs angesehen werden soll).
Diese Aufgabe eignet sich auch als Selbstlernaufgabe zuhause am eigenen PC oder Smartphone.

Im Plenum wird aufgelöst; ggf. sieht sich die Gruppe das Video nochmals gemeinsam an.

Ziel: Hörverständnis, Orthographie und Wortschatzerweiterung, digitale Kompetenzen
	☒
Einzelarbeit 

☐
Partneraktivität 

☐
Kleingruppenarbeit

☒
Plenum


	☒
Kursraum

☐
Wald/Wiese/Hof

☐
Exkursion 

☒
Selbststudium zu Hause

☐ Sonstiges, und zwar…


	☐
Flipchart

☐
Kärtchen

☒
Arbeitsblätter
☒
Computer
☒
Smartphones 

☒
Kopfhörer 

☐ Sonstiges, und zwar…




	Nr.
	Geschätzter Lernumfang
	Titel der 

Aktivität
	Kurze Aktivitätsbeschreibung
	Sozialform 
	Lernräume
	Materialbedarf/Medien

	3
	0,5 UE
	Zusammen-gefügte Worte 1 

(Komposita)
	Die TeilnehmerInnen erhalten das „Arbeitsblatt_Zusammengefügte Worte 1“.

Welche Worte ergeben Sinn, wenn man sie zusammenfügt?

Die TeilnehmerInnen verbinden je zwei passende Worte am Arbeitsblatt miteinander und fügen den passenden Artikel ein.

Am Ende wird im Plenum aufgelöst. 

Im Anschluss kann mündlich erarbeitet werden: Gibt es zusätzlich noch Möglichkeiten, Komposita zu bilden?

Diese Übung dient der Wortschatzerweiterung. 
	☒
Einzelarbeit 

☐
Partneraktivität 

☐
Kleingruppenarbeit

☒
Plenum


	☒
Kursraum

☐
Wald/Wiese/Hof

☐
Exkursion 

☐
Selbststudium zu Hause

☐ Sonstiges, und zwar…


	☐
Flipchart

☐
Kärtchen

☒
Arbeitsblätter
☐
Computer

☐
Smartphones 

☐
Kopfhörer 

☐ Sonstiges, und zwar…



	
	1 UE
	Zusammen-gefügte Worte 2

(Komposita)
	Mit „Anleitungen für TrainerInnen_Zusammengefügte Worte 2“.
Die Gruppe stellt sich im Kreis auf. Die erste Person nennt ein Wort (Nomen!) und anschließend den Namen einer anderen Person im Kreis. Diese Person muss nun ein passendes zweites Wort finden, um das erste Wort zu ergänzen und zu einem Kompositum zu machen. Danach nennt sie das Wort, das sie ergänzt hat und nennt wieder einen Namen einer Person im Kreis.
Ziel: Wortschatzerweiterung, Teamgeist stärken
	☐
Einzelarbeit 

☐
Partneraktivität 

☐
Kleingruppenarbeit

☒
 Plenum


	☒
Kursraum

☒
Wald/Wiese/Hof

☐
Exkursion 

☐
Selbststudium zu Hause

☐ Sonstiges, und zwar…


	☐
Flipchart

☐
Kärtchen

☐ Arbeitsblätter
☒ Anleitung

☐
Computer

☐
Smartphones 

☐
Kopfhörer 

☐ Sonstiges, und zwar…

	4
	0,5 UE- 1 UE
	Fremdwörter übersetzt - 

Wort-bedeutungen
	Die TeilnehmerInnen erhalten das „Arbeitsblatt _Fremdwörter übersetzt“.

In dieser Übung sollen gängige Fremdwörter (Nomen, Verben, Adjektive) übersetzt werden. Das Fremdwort wird mit der passenden Bedeutung verbunden. Ebenso soll, wo notwendig, der passende Artikel eingefügt werden. Diese Übung sollte zunächst einzeln erledigt werden und anschließend mit einem/einer Kollegen/Kollegin verglichen werden. Danach wird im Plenum aufgelöst.

Es empfiehlt sich hier mittels Großbildschirm oder Beamer/Leinwand zu arbeiten.


	☒
Einzelarbeit 

☒ Partneraktivität 

☐
Kleingruppenarbeit

☒
Plenum


	☒
Kursraum

☐
Wald/Wiese/Hof

☐
Exkursion 

☐
Selbststudium zu Hause

☐ Sonstiges, und zwar…


	☐
Flipchart

☐
Kärtchen

☒
Arbeitsblätter
☐
Computer

☐
Smartphones 

☐
Kopfhörer 

☒ Sonstiges, und zwar…
Bildschirm/Beamer


	
	Geschätzter Lernumfang
	Titel der 

Aktivität
	Kurze Aktivitätsbeschreibung
	Sozialform 
	Lernräume
	Materialbedarf/Medien

	5
	0,5 UE - 1 UE
	Trennbare Verben
	Die TeilnehmerInnen erhalten das „Arbeitsblatt_Trennbare Verben“.
Die TeilnehmerInnen müssen die Vorsilben mit den passenden Verben verbinden. Es gibt mehrere Möglichkeiten. Diese Übung sollte zunächst einzeln erledigt werden und anschließend mit einem/einer Kollegen/Kollegin verglichen werden.

Im Plenum wird aufgelöst und gemeinsam werden Sätze zu den trennbaren Verben gebildet. Der/die TrainerIn schreibt die Sätze auf Tafel oder Flipchart.

Diese Aufgabe eignet sich auch als Selbstlernaufgabe.

Ziel: Wortschatzerweiterung; mögliche Vorbereitung auf weitere Übungen zu trennbaren Verben.  
	☒
Einzelarbeit 

☐
Partneraktivität 

☐
Kleingruppenarbeit

☒
Plenum


	☒
Kursraum

☐
Wald/Wiese/Hof

☐
Exkursion 

☒
Selbststudium zu Hause

☐ Sonstiges, und zwar…


	☒
Flipchart

☐
Kärtchen

☒
Arbeitsblätter
☐
Computer

☐
Smartphones 

☐
Kopfhörer 

☐ Sonstiges, und zwar…



	6
	1 UE
	Reflexion: Meine Resilienz
	Die TeilnehmerInnen erhalten das „Arbeitsblatt _Reflexion_Meine Resilienz“.

Die TeilnehmerInnen nehmen sich 10 Minuten Zeit, um Fragen zum Thema Resilienz und Lernen zu beantworten.

Im Anschluss wird im Plenum über die Erfahrungen und Antworten der TeilnehmerInnen gesprochen.

Diese Aufgabe eignet sich auch als Selbstlernaufgabe.
	☒
Einzelarbeit 

☐ Partneraktivität 

☐
Kleingruppenarbeit

☒
Plenum


	☒
Kursraum

☐
Wald/Wiese/Hof

☐
Exkursion 

☒
Selbststudium zu Hause

☐ Sonstiges, und zwar…


	☐Flipchart

☐
Kärtchen

☒
Arbeitsblätter
☐
Computer

☐
Smartphones 

☐
Kopfhörer 

☐ Sonstiges, und zwar…


[image: image4.png]die kirntner
volkshochschulen




PAGE  
[image: image5.png]"= Bundesministerium
Bildung, Wissenschaft
und Forschung



3
[image: image6.jpg]Erwachsenenbildung



[image: image7.png]




[image: image8.jpg]= Bundesministerium
Bildung, Wissenschaft D

und Forschung Erwachsenenbildung

EUROPAISCHE UNION

Europiischer Sozialfonds
Geférdert aus Mitteln des Européischen Sozialfonds und des Bundesministeriums fiir Bildung, Wissenschaft und Forschung



[image: image9.png]"= Bundesministerium
Sidung Wesenserate
und Forschung Erwachsenensitguns

EUROPAISCHE UNION
EuropsischerSarafonds

‘Gefordert aus Mitein des Europischen Sozilfonds und des Bundesministeriums fur Bildung, Wissenschaft und Forschung
Ursula Zechner-Moderndorfer/Verein fur Bildung und Lemen. (winw bildunzundiernen.at)
Dieses Werk st unter C€ BY 4.0 Incernational lizenzicr,

hitps/Jereativecommons.ore lcel /4.0/decd.de




